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Grüezi Frau Muhmenthaler  

Wir wollten uns schon lange melden und schreiben, wie es mit Mascha geht und wie sich 

sich bei uns zu Hause eingelebt hat!     

Sie hat sehr grosse Fortschritte gemacht und wir haben riesige Freude an ihr! Am An-

fang verbrachte sie die meiste Zeit unter dem Tisch in "ihrem sicheren Haus". Mittler-

weile ist sie im ganzen Haus unterwegs, erforscht die Zimmer, macht es sich auf dem 

Sofa und Bett bequem und ist generell am liebsten da, wo wir auch sind. Herzig zu se-

hen, wie sie jeden Tag mehr Vertrauen fasst und auftaut!    

Vor allem mit Kindern versteht sie sich super! Nicolas ist ihr ein und alles und beim Spa-

zieren marschiert sie ihm hinterher. Ist er ausser Sichtweite, zieht sie an der Leine 

und ist fast nicht mehr zu halten! Auch in der Hundepension läuft es sehr gut. Wir ha-

ben das Gefühl, dass ihr die zwei Tage in der Woche mit anderen Hunden sehr gut tun 

und auch da ist nicht mehr viel vom scheuen Hund in einer Ecke zu merken.    

Sie hat grosse Freude am Spazieren und wandern und wir haben nun schon einige schöne 

Ausflüge mit ihr in den Bergen gemacht. Ab und zu - bei übersichtlichem Gelände - las-

sen wir sie nun von der Leine los und da gibt es kein Halten mehr! Sie rennt herum wie 

eine Verrückte und geniesst es sehr. Wenn wir sie rufen, kommt sie ohne Probleme zu-

rück und bald wird sie schon viel öfters alleine spazieren können. Sie ist immer noch 

sehr schreckhaft und kann sich nach "einem Schock" wieder sehr zurückziehen, deshalb 

gehen wir dies sehr langsam an. Sicher ist sicher!    

Auf jeden Fall nochmals ein ganz grosses Dankeschön an Sie und all Ihre Leute (insbe-

sondere auch in Bulgarien), dass sie diesen Hunde gerettet und aufgepäppelt haben. Wir 

haben wirklich grosse Freude an unserem neuen Familienmitglied!   

Angehängt noch ein paar Fotos.  

Viele Grüsse  

Rahel Müllhaupt   

 

 

  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


